
 
 

 



 
BEGRÜßUNG 

 

Für mich ist es eine 
 Freude und Ehre hier sein zu dürfen 

 
 
     

 



Wer und Wo sind wir? 



UNTERNEHMENSENTWICKLUNG 



1911   HAUSKAUF 



1929  Erste Maschine: BANDSÄGE 



    1949  Anschaffung eines  
  kleinen SEITENGATTERS 
  neben der bestehenden Wagnerei 
  

 

1954  Gebrauchtes Vollgatter der Marke 

  „Thopan“ wird eiŶgeďaut 



1957  Betriebsübernahme durch 
 Elfriede und Wilhelm Prehofer 

 



1962 Umbau WERKSTATT 



1966  Erste Hobelmaschine 



1969  Rundholzplatz 



1970  Abschluss der Sägerschule 
Kuchl von Rudolf Prehofer 



1970  Schnittholzlager 





1972  
VOLLGATTER  

der Marke „Bögli“ 
 

Das Unternehmen 
beschäftigt  

2 Mitarbeiter 



1975  Rundholzplatz 



 
1979 Anschaffung des ersten LKWs 



1979  GATTER im Betrieb 



1981 Lagerhallenbau - 1.000 m² 
(jetzige Hobelhalle) 



1982 
BETRIEBSÜBERNAHME  

1.1.1982 
 

Friederike und Rudolf Prehofer 
 

(6 Mitarbeiter) 



1982  Bau der Rundholz-Sortierung 



1983/84 Bau der  
TROCKENKAMMERN (Mühlböck) und  

RINDENVERBRENNUNG (Kohlbach) 



1986  Bau SCHWACHHOLZWERK 



1987  Betriebsgelände 



1987  Umbau Gattersägewerk 



1991  Firmengründung 

Prehofer Säge- und Hobelwerk Ges.m.b.H. 



1992  Der „erste“ Coŵputer ϯ86sx ϰ0ŵď 



1992  
 

Neuer LKW „MAN“ 



1995 
 

Abschluss 
Holztechnikum 

Kuchl 
 

Rudi Prehofer 
jun. 



1997  Umbau Besäumer 



 1998   

Kauf der HOBELMASCHINEN 
 Hydromat 23 und Profimat 23 

 saŵt SĐhleifŵasĐhiŶeŶ … 
ABSAUGANLAGE Hobelhalle 



1999 
NEUE Entrindungsanlage 



2000 HAGEL 



 
2002 Bandsäge und Bürogebäude 





2004  Kappsäge Opticut S75 und  

Trennbandsäge werden gekauft 

3D-VERMESSUNG 

Rundholz wird eingebaut 



2005  Nachschnittsäge wird in 
Gatterwerk eingebaut 



2005  
Hochwasser 



2008 Hobelmaschinen P2000 und P500 

werden in Betrieb genommen 



2009 Regallager 



 

2009 VNK–Anlage 
 



2009  HOCHWASSER 



2011  Betriebsansicht 



2012 Kauf von 2 LKW 

Erweiterung des RUNDHOLZPLATZES 



2012 Betriebsübernahme durch 
Andrea und Rudolf Prehofer 

(33 Mitarbeiter) 



2013 Rindenabsackung 



2015 neue Sortieranlage wird 
gerade gebaut 



Investitionen   

2016 

  Kauf Sägewerk            
   Schrögendorfer,  
   Pinsdorf 



2016 Neugründung 
Prehofer Verwaltungs GmbH 



Firmengelände 98.000 m² 
 
45 Mitarbeiter 
 
Stromverbrauch 2.400.000 kWh/Jahr 



 
 

Diverses 

SNP    ca. 125.000 rm = 1.350 Fuhren  
Schrauben   540 Packungen 
Diesel    ca. = 179.000 l 
Spraydosen   384 Dosen 



Einschnittmenge Holzeinkauf: Rundholz 85.000 fm 

Holzarten  Fi/Ta 80 %  Lä 10% 

  Pappel 3.000 fm Ki 2.000 fm 

  Bu 1.000 fm  Sonstige 

 

Längen 2,5-14 m   

Hauptlänge 4-5 m 

 

Durchmesser von 12cm – teilweise bis 1,1 m 

meistens von 15-60 cm 
 



Rundholzübernahme 

Nicholsen Entrindungsmaschine 

Messung Sprecher 

Photolog 

 

Aufsortierung in 26 Boxen mit teilweiser Doppelbelegung 
 







Produktion im Sägewerk erfolgt mit 3 verschiedenen 
Einschnitttechnologien: 
Schwach bis Starkholz 

Kreissägeanlage 12-40cm 



Produktion im Sägewerk 

Gattersägewerk 40-60 



Bandsäge 
60 cm aufwärts und Sondereinschnitte 



Heizung 

 
2 Heizkessel mit einer Leistung von 2,5 MW 
 
für  die Trocknung  brauchen wir etwa 1,5 MW 

(ein Wohnhaus benötigt ca. 5 – 10 KW) 



Trockenkammern 5 Stück 

 



Produktion im Hobelwerk 
Weinig Hobelmaschinen 

 
Hydromat 
Powermat  

Bauholzhobelmaschine  
Trennbandsäge 

Kappanlagen 



Produktion im Hobelwerk 
Spezialsortimente für Industrie 

Hobelwaren in allen Varianten und Holzarten 



Lagerhallen für Lagerung von 
trockenem Holz bzw. zur prompten 

Bedienung unserer Kunden 



 

Unsere Kunden 
Export Italien 

Industriebetriebe 
Handelsbetriebe 

Zimmereien und Baufirmen 
Gärtner 

Private Abnehmer 
 



 Industrie- und Verpackungsholz 



Bauholz nach Liste  

• normales Bauholz kerngetrennt, kernfrei, … für diǀerse Verǁendungszǁecke 
• diverse Holzarten 



• Latten und Bretter 



• Außenschalungen 



• Innenschalungen 



• Terrassenbelag 



• Rindenmulch 



• LOHNSCHNITT 
• LOHNHOBELN 
• LOHNTROCKNEN 
• LOHNBESÄUMEN 

Dienstleistungen 



 

Fuhrpark 



Unsere Stärken: 
 

•RH-Einkauf von Schwach- bis Starkholz in allen Längen und  
 diversen Holzarten 
•GroßesLager für die promte Lieferung 
•Täglich 100%iger Einsatz um zu versuchen Kunden fristgerecht zu 
liefern 
•Geringe Produktionszeit 

Unsere Stärken 

 
• RH-Einkauf von Schwach- bis Starkholz in allen Längen und 
 diversen Holzarten 
• großes Lager 
•            Produktvielfalt 
• täglich 100%iger Einsatz um unsere Kunden fristgerecht zu 
 beliefern 
• Geringe Produktionszeit 
• Schnelligkeit  
  



Verbindung unserer Berufe 
Säger und Landwirt 
 Rohstoff als Naturprodukt 
 Tradition, Bodenständigkeit 
 Arbeitszeit  
 Konsequenz, Ausdauer 
 Freude am Tun und an der Arbeit  
  
Anzahl der Betriebe (wird eher keiner mehr  beginnen) 



Zeit und die Rahmenbedingungen 
• Klein und Mittelstand als „Systemerhalter“ 
• Schnelllebigkeit unserer Zeit 
• Preisentwicklung unserer Produkte, die klar vorgegeben sind 
 Was kann man tun? (z.B. eine Gemeinschaft für den Einkauf) 
• Welche Stärken haben wir im Wettbewerb? 
• Gesetze und Zertifikate unserer Politik und Kammern, die uns 
 täglich fordern  



ENTWICKLUNG IN DER BRANCHE 
 
 

BLICK IN DIE ZUKUNFT 
Angebot und Nachfrage 



Für die Zukunft: 
Wünsche wir uns von unserer Politik und Kammern 

Rahmenbedingungen zu schaffen, dass wir motiviert und 
mit Freude nach Vorne sehen können, Bürokratie zu 

vereinfachen, Wertschätzung unseres Tuns, 
damit wir als Klein- und Mittelstand bestehen können. 

Entwicklung ist abhängig von einem 
Unsicherheitsfaktor unserer Politik 



Danke für die Aufmerksamkeit! 
 

Prehofer – Sägewerk / Rutzenmoos 


